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Der Vorstand hat das Wort
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Liebe Mitglieder, 
Leserinnen 
und Leser,

nicht nur Deutsch-
land hat einen neuen 
Bundestag gewählt, 
auch bei uns im Ver-
ein fand wieder die 
Mitgliederversamm-
lung mit wichtigen 
Wahlen statt.
Auf unserer Mitglie-

derversammlung haben wir unter anderem Hend-
rik Titgemeyer als stellvertretenden Leiter der Fi-
nanzen gewählt. Es freut mich sehr, Hendrik im 
Vorstand begrüßen zu dürfen. Aber um jemanden 
willkommen zu heißen, muss man sich erst von je-
mandem verabschieden. 
Mit stehenden Ovationen haben wir bereits auf der 
Mitgliederversammlung Danke gesagt. Aber auch 
hier an dieser Stelle, möchte ich mich nochmals bei 
Rainer Panke für seine langjährige Arbeit, seinen 
Einsatz für den Verein und auch für sein immer of-
fenes Ohr bedanken. 
Wie jedes Jahr ist die Zeit über den Jahreswechsel 
immer etwas ruhiger und alle atmen noch einmal 
durch, bevor der Vereinsalltag wieder los geht. Ich 
wünsche allen wieder viel Spaß und Erfolg für die 
kommenden Spiele und Veranstaltungen. 
Auch möchte ich hier nochmal unsere Solidarität 
zum Schützenverein aussprechen. Wir als TuS Lip-
perode sind ebenso angewiesen auf die Schützen-
halle. Sei es für die Weihnachtsfeier der Vereinsju-
gend oder für die Blau-Weiße Nacht. Beides sind 
Veranstaltungen, die aus unserem Kalender nicht 
mehr wegzudenken sind und wichtige Möglichkei-
ten, um uns bei unseren Mitgliedern zu bedanken. 
Daher stehen wir dem Schützenverein zu Seite und 
unterstützen auf allen uns möglichen Wegen.
Zum Schluss möchte ich Sie alle wieder einladen 
unsere Sportanlagen zu besuchen, um spannende 
Spiele im Fußball oder auch im Tennis zu sehen. 
Über Zuschauer und Anfeuerungen freut sich jeder 
Sportler. 

Bis bald und alles Gute

Zweite setzt sich im Mittelfeld fest 
Seite....................................... 5

Neues Sportangebot beim TuS 
Seite...............................35



1. Herren

2 Heft 1-2025

Über den Kampf zum Spiel finden

Die erste Herren-Mannschaft des TuS Lip-
perode ist mit gemischten Leistungen aus 
der Winterpause gestartet. Direkt zum Start 
am 1. März musste die Pannucci-Elf dabei 
im Viertelfinale des Weissenburg-Kreispo-
kals beim SuS Störmede die Segel streichen 
– aber wie unglücklich! In einer sehr guten, 
kampfbetonten Partie (2:2) auf tiefem Boden 
hatten Reilmann und Haneke jeweils einen 
Rückstand wettgemacht, am Ende aber zog 
der TuS in einem kuriosen „Elfmeter-(Ver)
schießen“ mit 1:2 den Kürzeren.
Beim Punktspiel gegen den SuS Cappel, 
das andere A-Liga-Spitzenteam, überzeug-
ten die Blau-Weißen. Das chancenarme 
Kräftemessen vor eigenem Publikum hät-
ten die Lipperoder dabei auch durchaus 
gewinnen können. Eine Woche später ver-
kaufte man sich beim 2:3 in Mellrich teuer 
und verpasste einen möglichen Punkt nur 

knapp (auch wenn die beiden eigenen Tore 
eher aus dem Nichts kamen). Alles gut also? 
Mitnichten! Denn zwischendurch ließen die 
TuSler ausgerechnet beim B55-Nachbar SC 
Lippstadt alles vermissen und unterlagen 
am Kranenkasper völlig verdient mit 1:3. 
Da fehlten zwar einige Stammkräfte, vor 
allem aber fehlte jede Lauf- und Kampfbe-
reitschaft. In ihren ersten Pflichtspielen be-
stätigten die Birkenbruch-Kicker damit, wie 
schon im Sommer, leider nicht ganz den gu-
ten Eindruck aus den Testspielen. Die kna-
ckige vierwöchige Vorbereitung war nämlich 
im Großen und Ganzen zufriedenstellend 
gelaufen; mit Kursen im Fitnessstudio und 
Erfolgen u.a. gegen Westernkotten II (4:1) 
und Westf. Soest II (5:3). Zu den Gewinnern 
zählt dabei übrigens ganz sicher Titus Kaup, 
der sich in seinen Einsätzen als ein Sprach-
rohr der Abwehr zeigte.
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Für Trainer Alessandro Pannucci steht nach 
den ersten Auftritten im neuen Jahr fest: „Wir 
brauchen mehr Konstanz. Dazu müssen wir 
vor allem lernen, über den Kampf zum Spiel 
zu kommen – und nicht andersherum. Das 
Gesicht aus Spielen wie gegen Störmede 
und Cappel will ich häufiger sehen.“ Der 
frühere Verteidiger wird den Hebel an zwei 
Punkten ansetzen: Erstens jeden Spieler 
bei seinem eigenen Ehrgeiz zu packen; 
von wirklich jedem verlorenen Zweikampf 
genervt zu sein; zweitens im Training das 
Mann gegen Mann zu schulen, hart aber 
fair. Orientierung dazu geben können etwa 
Kapitän Justin Kemper in der Offensive und 
Ben Depta als „Sechser“. In der A-Liga ist 
eben nicht nur kunstrasen-gepflegte Spiel-
weise gefragt. Der Coach: „Wir können je-
den schlagen und mit den Oberen mithal-
ten. Das haben wir in der Hinrunde gezeigt. 
Aber wir lassen eben auch zu leicht Punkte 
liegen.“ So ergibt sich Anfang 2025 für das 
junge TuS-Team im dicht gedrängten A-Li-
ga-Mittelfeld eine zweischneidige Situation: 
Beim Blick nach unten müssen für einen si-
cheren Klassenerhalt definitiv noch Punkte 
her, beim Blick nach oben liegt aber sogar 
Platz fünf noch in Reichweite.
Solche Regionen peilen Pannucci und sein 
Team mit Manos Jäger (Co), Olaf Raßmus 
(Torwarttrainer) und Thomas Bischoff (Be-
treuer) eigentlich auch in der nächsten Sai-
son an. „Wir wollen dann weiter oben an-
greifen“, sagt er. Die Weichen wurden auch 
schon gestellt, die Mannschaft kann sich 
weiter finden (sie bleibt so zusammen), aus 
der A-Jugend zeigt eine gute Handvoll Nach-
wuchsspieler das Potenzial und wird auch 
jetzt schon eingesetzt.
Mit einer jungen Truppe war der TuS im Win-
ter auch bei nur noch zwei Hallenturnieren 
aufgetreten: Mit einer „Allianz der Willigen“ 
schlug sich der TuS beim höherklassig be-
setzten Cup in Westenholz absolut acht-
bar und verpasste ein Weiterkommen nur 

knapp; beim Masters in Erwitte handelte sich 
die jüngste Mannschaft im Feld ein Lob der 
Turnierleitung ein (und schied am zweiten 
Tag im Doppel-K.o. erst gegen Westernkot-
ten II und I aus).
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Klassenerhalt soll frühzeitig gesichert werden
Die Hinrunde beendete die zweite Mann-
schaft auf einem guten neunten Tabellen-
platz und hat - anders als die Jahre zuvor 
– zum Jahreswechsel keine akuten Ab-
stiegssorgen. „Wir sind zufrieden mit der 
Hinrunde und stehen super dar. Es macht 
wirklich Spaß mit dieser Mannschaft zu ar-
beiten“, fasst Trainer Serdar Sellik die erste 
Jahreshälfte zusammen.

In der Winterpause nahm die Mannschaft 
an zwei Hallenturnieren teil, wo man die 
Farben des TuS gut vertreten konnte. Dar-
über hinaus nutzte der Trainer die Zeit, um 
eine Neuverpflichtung einzutüten. Volkan 
Özdemir kam aus Oelde und verstärkt die 
Mannschaft ab sofort. Zudem freute sich 
Sellik über die Rückkehr von Torwart und 
Kapitän Mike Vöge, der nun endlich wieder 
an Bord ist. 

Sellik: „Die Trainingsbeteiligung in der Vor-
bereitung war wirklich sehr gut. Dadurch 
konnten wir viele neue Sachen einstudie-
ren und effizient arbeiten. Zudem waren wir 
auch fleißig im Fitnessstudio.“ Und das spie-
gelt sich auch in den jüngsten Ergebnissen 
wider. Die Testspiele gegen Wiedenbrück 
III (2:1), Steinhausen II (2:1), Oestereiden 
(1:3) und Mettinghausen (3:2) weckten die 
Vorfreude auf eine erfolgreiche Rückrunde.

Nach unglücklichem Start gegen Eickelborn 
(0:3) konnte man gegen Cappel (3:0) Und 
Schmerlecke (4:2) weitere Zähler sammeln 
und sich in der Tabelle weiter ins Mittelfeld 
schieben. „Wir wollen unser Ziel, den Klas-
senerhalt, schnellstmöglich erreichen. Und 
ich bin wirklich optimistisch, dass uns das 
gelingen wird“, gibt Sellik die Marschroute 
für die nächsten Wochen vor.
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Versöhnlicher Saisonabschluss wird angestrebt

Eine herausfordernde Rückrunde steht be-
vor. Mit den absolvierten Hallenkreismeis-
terschaften unserer Damen im Januar, dem 
unerwarteten 4. Platz und dem ebenso uner-
warteten 1:0 Sieg im ersten Spiel gegen den 
Landesligisten Germania Stirpe, sind sich 
alle relativ einig gewesen, dass das ein na-
hezu perfekter fußballerischer Start ins Jahr 
2025 war. Denn: In den letzten Jahren hat es 
leider immer nur für die Vorrunde gereicht. 
Das erste Rückrundenspiel offenbarte je-
doch noch einige Schwächen. Und dass, 
obwohl man bei dem gemeinsamen Mann-
schaftsjahresabschluss auf dem Lippstädter 
Weihnachtsmarkt noch überaus motiviert 
über die Rückrunde philosophiert wurde. 
Verbesserungen, Stellschrauben, an denen 
gedreht werden sollte und die eigenen An-

sprüche wurden ausgiebig besprochen, so-
dass mit voller Vorfreude in die Wintervorbe-
reitung gestartet werden konnte! 
Die Wetterbedingungen und die krankheits-
bedingten Ausfälle waren in der Vorberei-
tungsphase jedoch absolut nicht einfach, 
woraufhin die ein oder andere Einheit dann 
abgesagt oder in eine Fitnesseinheit umge-
wandelt werden musste. Nichtsdestotrotz 
hieß es dann am 16.03. um 11 Uhr fit und 
munter beim TuS Bremen auf dem Platz 
zu stehen. Mit 16 Spielerinnen sind unse-
re Damen mit einer nominell sehr großen 
Besatzung aufgelaufen. Aber: Unter den 
16 Spielerinnen waren viele angeschlagen 
und kämpften sich daher 90 Minuten „auf 
der letzten Rille“ durch. Der Abpfiff, der die 
8:0-Niederlage besiegelte, war dabei der 
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schönste Klang zum Sonntag. Es ist den-
noch beeindruckend, wie sich unsere Da-
men nach dem ersten Rückrundenspiel, 
welches absolut nicht nach Plan verlief, zu-
rückgekämpft haben. Der 3:0-Sieg im zwei-
ten Spiel gegen Mönninghausen war ein 
starkes Zeichen und zeigt, dass genügend 
Potential da ist und man bei dem Resultat 
der Vorwoche durchaus von einem Ausrut-
scher ausgehen darf.
In den kommenden Trainingseinheiten ist 
dennoch an Konzentration, dem Willen, der 
Passgenauigkeit und der Treffsicherheit zu 
arbeiten, damit die kommenden Heraus-
forderungen erfolgreich gemeistert werden 
können. Am letzten Spieltag (01.06.2025) 
wird dann der aktuelle Tabellenführer, der 
SV Lippstadt, am Birkenbruch empfangen. 
Im Anschluss kann dann hoffentlich bei bes-

ter Laune ein Schlussstrich unter die Saison 
gezogen und der Saisonabschluss ausgie-
big zelebriert werden. 
Es bleibt zu hoffen, dass unsere Damen die 
Krankheitswelle nun hinter sich haben und 
mit voller Besetzung sämtliche Einheiten und 
Spiele bis Juni bestreiten können. Begleitet 
von krönenden Erfolgen, tollen Spielzügen 
und auch geselligen gemeinsamen Stunden, 
die das Teamgefühl weiter stärken. Denn ge-
meinsam mit Spaß und Freude kommt auch 
der Erfolg. Gemeinschaftliches Ziel für die 
restlichen Spiele ist es, den Rückstand auf 
den Tabellenführer SV Lippstadt (derzeit 
zwölf Punkte) zu reduzieren - das unter-
streicht noch einmal Ehrgeiz und Teamgeist! 
Unsere Damen knüpfen an ihren Motivati-
onsruf im Kreis an „[…] auf geht‘s, packen 
wa‘s!“
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Alte Herren bei Hallenkreismeisterschaften
erfolgreich

Für die Alten Herren begann das Jahr sport-
lich erneut mit den Ü32-Hallenkreismeister-
schaften, ausgetragen diesmal am 15.02. in 
der Sporthalle der Edith-Stein-Realschule. 
Nach einem „Durchmarsch“ in der Vorrunde 
mit sechs zum Teil deutlichen Siegen aus 
sechs Spielen, u.a. gegen SV Lippstadt, 
Westernkotten und Internationale, kam es 
im Halbfinale zu einer Neuauflage des letzt-
jährigen Finals gegen Viktoria Lippstadt. Lei-
der verlor man dieses unglücklich mit 0:2, 
u.a. weil das Team um Cheftrainer Domi Vig-

Auch abseits des grünen Rasens steht die Geselligkeit bei den Alten Herren an erster 
Stelle. (Hier bei der Mannschaftsfahrt nach Oldenburg)

giani und Kapitän Nils van Heinsberg nach 
einer fragwürdigen Zeitstrafe teilweise in Un-
terzahl spielen musste. Dennoch konnte die 
Ü32 insgesamt sportlich überzeugen. Am 
22.03. trat dann die Ü40 an gleicher Stelle 
zu den Hallenkreismeisterschaften an. Mit 
nur acht Spielern und trotz weiteren Verlet-
zungspechs im Turnier erreichte man erneut 
das Halbfinale, wo die Ü40er nach großem 
Kampf nur knapp mit 1:2 dem späteren Tur-
niersieger aus Ehringhausen/Langeneicke 
unterlagen. 
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Die Freiluftsaison der Altherren startete am 
10.03. mit einem Freundschaftsspiel gegen 
Mastholte. Mehr noch als das Ergebnis (2:2) 
wird von diesem Spiel leider die Rote Karte 
gegen David Diers nach einer Rangelei in 
Erinnerung bleiben. War die Ahndung der 
Tätlichkeit dabei an sich noch ok, erschei-
nen die Bezeichnung als „Faustschlag“ und 
das Strafmaß von acht Spielen Sperre doch 
arg übertrieben - bezeichnenderweise heißt 
es selbst im Urteil, dass der Gegenspieler 
„keine Reaktion“ gezeigt und „augenschein-
lich keine Verletzung davongetragen“ habe. 
Sehr ärgerlich natürlich für Spieler und 
Mannschaft. Sportlich bedeutsamer ist aber 
ohnehin das demnächst anstehende Ach-
telfinale im Ü32-Kreispokal. Dort trifft man, 
wahrscheinlich am 12.04. auswärts, auf den 
Vorjahressieger und Favoriten aus Sönnern/
Scheidingen und hofft natürlich auf eine 
Überraschung.
Neben dem rein Sportlichen trafen sich 
die Alten Herren traditionell im Januar (am 
17.01.) zur gut besuchten alljährlichen Jah-

reshauptversammlung. Zu Funktions¬trä-
gern wurden dort Daniel Immer als Obmann, 
Dominik Viggiani, Roman Jansch und Gun-
ther Rohrberg als Trainer sowie Michael 
Diers und Dejan Miljojkovic als Koordinator 
Spielbetrieb gewählt. Das Betreuerteam bil-
den Detlef Bischoff und Michele Sassi, die 
„Barkassen“ übernehmen Michael Diers und 
Nils van Heinsberg. Neu im Vergnügungs-
ausschuss sind neben Christian Reins, Da-
niel Immer und Patrick Vogel nun auch Rai-
ner Panke und Hartmut Frenssen. Auf dem 
weiteren Programm für dieses Jahr stehen 
u.a. am 05.04. der Saisonauftakt beim ers-
ten Heimspiel gegen Viktoria und natürlich 
die Mannschaftsfahrt, vermutlich wieder 
Ende August. Trainiert wird im Regelfall mitt-
wochs ab 19 Uhr. Jeder im zarten Alter von 
(bald) 32 oder darüber ist natürlich herzlich 
eingeladen, sich den Alten Herren anzu-
schließen. Interessierte können sich gerne 
bei einem der oben Genannten melden oder 
einfach mal beim Training vorbeischauen 
und mitspielen.
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A-Junioren sind Hallenkreismeister

Die A-Junioren von Jens Junker, 
Thorsten Noltsch und Florian Hacker 
gewannen die Hallenkreismeisterschaf-
ten 24/25 in Rüthen und blieben im ge-
samten Turnierverlauf ohne Niederlage. 

Nach einem Elfmeterkrimi im Halbfinale 
gegen Rüthen schlug der TuS im Finale 
BW Lipperbruch mit 4:1 und holte den 
Titel zum Birkenbruch. Herzlich Glück-
wunsch!
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B2-Junioren wollen in den Liga-Pokal
Die B2-Junioren konnten sich auf Platz 
vier stehend in die Winterpause verab-
schieden. Trainer Michael Czech: „Die 
ersten fünf Plätze sind dazu berechtigt, 
am Liga-Pokal teilzunehmen. Diese Chan-
ce wollen wir unbedingt wahrnehmen und 
werden alles dafür tun, unsere Platzierung 
zu verteidigen.“ Das hat man auch schon 
in der Vorbereitung gesehen. Czech: „Wir 
haben in der Winterpause wirklich hart ge-
arbeitet. Die beiden Testspiele wurden zwar 
verloren, doch wir können mit der Leistung 
der Jungs sehr zufrieden sein. Das Team ist 
noch enger zusammengerückt.“ 
Zum Rückrundenstart konnte die B2 dann 
gegen Warstein noch eine Rechnung aus 
dem Hinspiel (1:4) begleichen. Durch eine 
sehr gute Mannschaftsleistung mit viel Dis-
ziplin und Dominanz konnten die Punkte 
souverän (3:0) eingesammelt werden. Mit 
vor Selbstbewusstsein geschwollener Brust 
stand dann bei Anröchte/Mellrich nächste 

Revanche (Hinspiel 2:7) auf dem Spielplan: 
Nach einer spannenden Partie auf Augen-
höhe musste man sich am Ende knapp mit 
0:2 geschlagen geben. Bis zum Handelfme-
ter für die Gastgeber waren die Blau-Wei-
ßen das bessere Team, mussten dann auf-
grund des Rückstands jedoch mehr Risiko 
gehen und wurden anschließend eiskalt 
ausgekontert. Czech: „Wir haben uns vor 
dem Tor leider nicht belohnt. Aber wir ha-
ben noch einmal deutlich unterstrichen, wie 
stark wir uns verbessert haben.“ 
Des Weiteren ist ein großes Ziel der Trai-
ner, die Spieler individuell zu fördern und 
so viele Spieler wie möglich in den Kader 
der Bezirksligamannschaft (B1) zu brin-
gen. Im Moment hat das Trainerteam dabei 
fünf Spieler im Auge, die diesen Sprung 
schaffen können. Einer der Jungs hat den 
Sprung schon vorzeitig geschafft. Czech: 
„Diese Entwicklung ist sehr gut und macht 
uns stolz.“
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Fußballjugend

Als Herbstrundenmeister in die Kreisliga A
Nach einer guten Sommervorbereitung ging 
es für die C1-Junioren in die erste Quali-
fikationsrunde, welche unglücklich mit dem 
dritten Platz abgeschlossen wurde. Deshalb 
musste die Mannschaft den Umweg über 
die Herbstrunde in der Kreisliga B nehmen. 
Der Titel in eben jener Herbstrunde würde 
ebenfalls zur Teilnahme an der Kreisliga A 
berechtigen - von daher war das Ziel schnell 
klar. Mit einem starken 5:0-Sieg in Störme-
de nahm dieses Vorhaben bereits nach dem 
ersten Spieltag Fahrt auf. Gegen den Tabel-
lenführer SC Lippstadt kam es dann zum 
heißen Tanz unter Flutlicht am heimischen 
Birkenbruch: Nach 70 umkämpften Minu-
ten hieß es am Ende 3:2 für den TuS. Ein 
wichtiger Schritt in Richtung Meisterschaft 
und Aufstieg war damit gemacht. Gegen Er-
witte 2000 (5:0) und den SV Bad Waldlies-
born (3:1) vergoldete die C1 dann die gute 
Ausgangsposition. Somit hieß es: Aufstieg 
in die Kreisliga A! Trainer Bastian Butter-
weck: „Wir haben unser Ziel, den Aufstieg in 
die Kreisliga A, ohne Niederlage erreichen 
können. Eine wirklich tolle Mannschaftsleis-

tung. Wir freuen uns auf die kommenden 
Aufgaben.“
Damit ging es im neuen Jahr mit der Vorbe-
reitung auf die stark besetzte Kreisliga A los. 
Die Vorbereitung machte dabei schon Lust 
auf mehr: Mit einem 0:0 beim Bezirksligis-
ten aus Beckum und drei weiteren Siegen 
(6:1 gegen Beckum II, 2:1 gegen TuS Wa-
dersloh, 11:0 gegen ASK Ahlen) tankte das 
Team ordentlich Selbstbewusstsein. „Wir 
konnten an einigen punktuellen Schwächen 
arbeiten und gehen somit gewappnet in die 
entscheidende Phase der Saison“ fasste 
Trainer Jannik Butterweck die Vorbereitung 
zusammen. 
Die beiden ersten Spiele der Hauptrunde 
gegen Cappel (1:0) und den amtierenden 
Meister aus Suttrop (10:2) wurden erfolg-
reich gestaltet. Und so findet sich das Team 
mit sechs Punkten aus zwei Spielen und ei-
ner Tordifferenz von 11:2 auf dem ersten Ta-
bellenplatz wieder. Zum Abschluss war sich 
das Trainerteam dann einig: „Wir freuen uns 
auf die kommenden Aufgaben und wollen so 
lange wie eben möglich oben mitmischen.“
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Fußballjugend

Neugegründete C2-Jugend visiert Top 3 an
Nach einigen Neuzugängen in der Winter-
pause hat sich das Trainerteam der C1, be-
stehend aus Bastian und Jannik Butterweck 
sowie den Co-Trainern Niklas Kirchhoff und 
Efthimios Oikonomou dazu entschieden, 
eine C2 nachzumelden, um allen Spielern 
genügend Spielzeit zu ermöglichen. Dabei 
übernehmen die beiden Co-Trainer Kirchhoff 
und Oikonomou das Kommando. Im regulä-
ren Spielbetrieb wird die C2 zudem tatkräftig 
von der D1 unterstützt. Kirchhoff: „Wir freu-
en uns über die gute Zusammenarbeit mit 
der D1-Jugend. Es ist eine Win-Win-Situa-
tion für beide Seiten und die Spieler der D1, 
die im nächsten Jahr alle in die C-Jugend 
kommen, können sich schon einmal an das 
große Spielfeld gewöhnen.“ Im Testspiel ge-
gen Erwitte 2000 konnte man bereits sehen, 
dass die Jungs zu einigem in der Lage sind. 
Dieses Testspiel konnte mit 5:1 gewonnen 
werden.

Der Start in die Kreisliga C verlief dagegen 
etwas holprig. Gegen Bad Waldliesborn, 
die durchaus zu den Titelaspiranten zählen, 
musste man sich relativ deutlich mit 0:3 ge-
schlagen geben. Doch auch der erste Sieg 
ließ nicht lange auf sich warten: Am zweiten 
Spieltag wurden in Cappel die ersten drei 
Punkte eingesammelt (4:1).
Trainer Oikonomou freut sich: „Obwohl sich 
die Jungs auf dem Spielfeld noch nicht so 
lange kennen, agieren sie als Team schon 
sehr harmonisch miteinander.  Die Spieler 
der D1 haben sich wunderbar integriert und 
jeder kämpft für jeden.“ Und Kirchhoff er-
gänzt: „Die Spieler haben uns die neue Auf-
gabe als hauptverantwortliche Trainer super 
leicht gemacht. Wir sind stolz und freuen 
uns, unsere Erfahrungen weitergeben zu 
dürfen.“ Als sportliches Ziel wurde ein Platz 
unter den Top3 sowie ein schöner ballbesit-
zorientierter Fußball ausgerufen.
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D1-Junioren sichern sich den Kreismeistertitel

Die D1-Junioren haben in den Winter-
monaten an vielen Hallenturnieren teil-
genommen. Das Hauptaugenmerk des 
Trainerteams lag natürlich darauf, dass 
alle Spieler ausreichend Spielzeit erhal-
ten. So wurden teilweise zwei Turniere 
pro Wochenende gespielt und alle Kinder 
- soweit möglich - gleichmäßig eingesetzt. 
Höhepunkt der Hallensaison war ganz klar 
die Kreismeisterschaft in Erwitte, wo die 
D1-Junioren über beide Tage gute Leis-
tungen abgerufen haben und das Turnier 
letztlich ohne Niederlage (!) überstanden. 
In einem spannenden Finale bezwang 
man Viktoria Lippstadt mit 2:0 und konnte 
sich so den Kreismeistertitel sichern. Trai-
ner Ipek: „Das war ein Riesenerlebnis für 
die Jungs. Vor den Augen von Freunden 
und Familie das Finale zu spielen – und zu 

gewinnen.“  
Darüber hinaus nahm die Mannschaft 
noch an weiteren hochklassig besetzten 
Turnieren teil. So durfte man sich z.B. mit 
Arminia Bielefeld und dem FC Gütersloh 
messen, denen man im regulären Ligabe-
trieb sonst nicht begegnet. Seit Anfang Fe-
bruar trainiert die D1 wieder draußen und 
bereitet sich auf die A-Liga vor. Ziel ist ein 
Platz im oberen Tabellendrittel. Zudem hat 
man auch im Pokal noch alle Chancen. 
Ipek: „Beim Halbfinale im Mai ist Viktoria 
Lippstadt der Favorit - aber an einem gu-
ten Tag ist auch für uns alles möglich.“ Bis 
dahin hofft das Trainerteam, dass die Ent-
wicklung der Jungs so positiv weitergeht, 
wie bisher. Ein wichtiger Baustein ist die 
tolle Trainingsbeteiligung, die über das ge-
samte Jahr konstant gut ist. 

Nach dem Titelgewinn war die Freude groß
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Die D2-Junioren sind sehr erfolgreich und 
teilweise furios in die Kreisliga C gestartet. 
Den Auftakt machte ein deutlicher 20:0-Er-
folg gegen Oestereiden III, gefolgt von eben-
falls klaren Erfolgen gegen Anröchte II (7:1) 
und Warstein II (5:0). So grüßte der TuS so-
gar zwischenzeitlich von der Tabellenspitze. 
Trainer Thorsten Grube: „Wir haben uns in 
den ersten drei Spielen wirklich überzeu-
gend präsentiert. Durch unsere mutige Art 
Fußball zu spielen, sind wir vor allem in der 
Offensive schwer zu bremsen. Und genau 
das ist es, was wir den Jungs beibringen 
wollen: Offensiver, mutiger und dadurch at-
traktiver und - im besten Falle - erfolgreicher 
Fußball. Die Jungs sollen allerdings auch 
lernen, dass Fehler zum Sport dazugehö-
ren. Davor sollen unsere Spieler keine Angst 
haben.“ 

Aber auch die Abwehr weiß bisher zu über-
zeugen: Lediglich ein Gegentor musste man 
in den ersten drei Spielen hinnehmen, bevor 
es im ersten Härtetest gegen Suttrop II dann 
zweimal klingelte. Am Ende trennte man sich 

2:2-Unentschieden und daher weiterhin al-
les in der eigenen Hand. Grube: „Wir hoffen, 
dass wir einen Platz in den Top 3 erreichen 
können. Die Entwicklung der Spieler steht 
jedoch im Vordergrund.“

Erfolgreicher Start für die D2
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Die E1-Junioren überzeugen durch Kampfgeist und hervorragenden Einsatz

Winterpause optimal genutzt

Januar 2025, Sportplatz Lipperode, Au-
ßentemperatur +3°C, windig. Trotz dieser 
widrigen Bedingungen trainiert die E1 mit 
annähernd kompletter Kaderstärke fokus-
siert und mit bemerkenswertem Einsatz bei 
Flutlichtatmosphäre auf dem Kunstrasen-
platz. „Das Team hat sich klar dafür ausge-
sprochen, dass wir auch im Winter draußen 
durchtrainieren“, berichtet das Trainerteam 
Peukert/Ruploh und ergänzt: „Ein klares 
Zeichen, dass sich hier in den letzten Mona-
ten eine tolle Mannschaft entwickelt hat, die 
sich trotz der bis dato eher durchwachsenen 
Meisterschaftsspiele nicht aufgibt.“ 
Dass sich dieser Trainingseifer gelohnt hat, 
zeigten dann auch gleich die ersten beiden 
Spiele im März. Nach jeweils guten Auftritten 

gewann das Team die ersten beiden Spiele 
gegen Lipperbruch II (11:6) und Rüthen II 
(6:2) souverän. „Wir haben endlich alle ver-
standen, dass wir auf dem Platz jede Minute 
wach sein und um jeden Ball kämpfen müs-
sen“, so Mannschaftskapitän Justus Ruploh. 
Peukert ergänzt sogleich: „Neben dem stetig 
ansteigenden Kampfgeist sehen wir zudem 
bei jedem einzelnen auch Fortschritte in 
den Bereichen Technik, Fitness und Spiel-
verständnis.“ Unsere E1 scheint also auf 
einem guten Weg, auch in Zukunft weitere 
Fortschritte zu machen und wir drücken die 
Daumen, dass sie den positiven Trend der 
letzten Wochen weiter bestätigen kann. An 
mangelndem Einsatz dürfte es zumindest 
nicht scheitern.  
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Die E2-Junioren wollen den überzeugenden Saisonstart vergolden

Erfolgreicher Saisonstart für die Nachwuchskicker
Die Spieler der E2-Jugend sind hochmo-
tiviert in die neue Saison gestartet und ha-
ben bereits vier Spiele absolviert. Trainer 
Alessandro Sassi: „Wir haben uns zum 
Saisonstart super präsentiert und wirklich 
gute Leistungen gezeigt. So kann und soll 
es gerne weitergehen.“ Neben den Kanter-
siegen gegen Suttrop IV (10:3) und Esbeck 
II (8:0) stehen noch ein weiterer Sieg ge-
gen Viktoria II (7:4) und eine Punkteteilung 
gegen SC Lippstadt IV (2:2) zu Buche. 
Sassi: „Das Ziel ist, wie in jeder Saison, 

der erste Platz. Das gesamte Team arbeitet 
mit voller Energie daran, dies auch zu er-
reichen.“ Derzeit grüßt das Team auch von 
dem gewünschten Platz an der Sonne.
Ein besonderes Highlight erwartet die 
E-2Junioren im Sommer: Ein Turnier gegen 
Profimannschaften. Die Vorfreude ist riesig 
und die jungen blau-weißen Talente trainie-
ren bereits mit großer Begeisterung, um sich 
bestmöglich darauf vorzubereiten. „Wir sind 
stolz auf ihren Einsatz und freuen uns auf 
eine spannende Saison“, so Sassi weiter.
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Erfolgreicher Rückrundenstart für F1-Junioren

Nach der Winterpause startete die Rück-
runde mit einigen Anfangsschwierigkeiten, 
doch die Kinder bewiesen einmal mehr ihren 
Kampfgeist. Von Spiel zu Spiel fanden sie 
zu ihrer alten Stärke zurück, zeigten großar-
tigen Teamgeist und erzielten viele sehens-
werte Tore.

Das Trainerteam ist stolz auf diese Leistung 
und die Entwicklung, die die Spieler genom-
men haben. Trainer Michele Sassi: „Es ist 
eine große Freude zu sehen, mit wie viel Lei-
denschaft und Begeisterung unsere Kinder 
auf dem Platz stehen. Mein Trainerkollege 
Biagio und ich freuen uns auf die kommen-
den Spiele. Die Jungs sind heiß und können 
es kaum erwarten.

An dieser Stelle möchten wir unseren Spon-
soren Hella und der Ergotherapie-Praxis 
ErgoVita, vertreten durch Mareen Klaus, be-
danken. Sassi: „Jeder Spieler hat ein neues 
Trikot mit seinem Namen auf dem Rücken 
erhalten. Darüber haben sich die Jungs rie-
sig gefreut.“ 
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Das Ende einer Ära: 
Mädchenfußball verabschiedet sich beim TuS

Das Kapitel Mädchenfußball beim TuS Lip-
perode neigt sich dem Ende zu. Die U17-Ju-
niorinnen, die als Jugendspielgemeinschaft 
mit dem FC Mönninghausen in der Kreisliga 
A spielen, sind die letzte verbliebene Mäd-
chenmannschaft des Vereins. Aufgrund feh-
lender Spielerinnen wird das Team zur kom-
menden Saison nicht mehr gemeldet. Damit 
schließt sich ein bedeutendes Kapitel des 
Mädchenfußballs am Birkenbruch.
Trainer Daniel Pache blickt mit Wehmut zu-
rück: „Es ist schade, dass diese Ära nun zu 
Ende geht. In neun Jahren als Trainer ver-
schiedener Mädchenmannschaften beim 
TuS durfte ich viele schöne Momente erleben 
und sogar zwei Meisterschaften feiern. Nun 
endet auch meine persönliche Geschichte 
im Verein. Ich bin dankbar für die wertvollen 

Erfahrungen und wünsche allen Spielerin-
nen eine erfolgreiche fußballerische Zukunft 
und die richtigen Entscheidungen auf ihrem 
weiteren sportlichen Weg.“
Die U17-Mädchen kämpfen in der laufen-
den Saison mit einem dünnen Kader, der 
durch Verletzungen, Krankheiten und schu-
lische Verpflichtungen oft auf ein Minimum 
schrumpft. Aktuell steht das Team mit sechs 
Siegen und sechs Niederlagen im Tabel-
lenmittelfeld. „Eigentlich hätten wir das Po-
tenzial, drei bis vier Plätze weiter oben zu 
stehen“, so Pache. „Doch die personelle 
Situation hat uns Grenzen gesetzt. Nun 
wollen wir die verbleibenden zwei Monate 
genießen und unsere gemeinsame Zeit mit 
einer schönen Abschiedsfeier im Juni wür-
dig beenden.“

Mit Teamgeist in die letzte Runde:  U17 wird zum Saisonende aufgelöst
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Tennisplätze sind fast wieder startklar

Um nach einer langen wetterbedingten 
Pause der sportlichen Leidenschaft wie-
der nachgehen zu können, müssen die 
Tennisplätze zunächst wieder aus dem 
Winterschlaf erweckt werden. Und das 
heißt für die Mitglieder der Tennisab-
teilung wieder: Arbeitseinsatz. Im März 
war es dann wieder an der Zeit. Die 
fünf Plätze wurden allesamt mit frischer 
Asche versehen, sodass die gelben 

Filzbälle zeitnah wieder über die Anlage 
fliegen können.

Darüber hinaus wurde auch der Rest 
der Anlage wieder auf Vordermann ge-
bracht. Neben Aufräum- und Laubarbei-
ten wurde auch der große Tisch auf der 
Terrasse neu abgeschliffen. Ausgiebi-
gen taktischen Nachbesprechungen bei 
kühlen Getränken an den kommenden, 
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lauen Sommerabenden steht nun also 
nichts mehr im Wege.

Aufgrund des erfolgreichen Arbeitsein-
satzes ist es der Zukunft des Vereins 
seit dem 05.04. auch schon wieder 
möglich, an den eigenen Fähigkeiten 
zu feilen. Sprich: Das Jugendtraining 
hat wieder begonnen. Die angespann-
te (Tennis-) Hallensituation in Lippstadt 
und Umgebung ließ leider keinen gere-
gelten Trainingsbetrieb zu, sodass der 
Nachwuchs sich wieder auf das Spielen 
im Freien freut.

Der Trainingsauftakt für die Senioren 
ist für den 26.04.2025 geplant. Traditi-
onell wird an diesem Tag auch die Jah-
reshauptversammlung der Tennisab-
teilung stattfinden. Alle Mitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen, dieser Veran-
staltung ab 10.30 Uhr vormittags beizu-
wohnen. Im Anschluss daran findet wie-
der das beliebte Mixed-Doppel-Turnier 
statt. Hierzu sind ebenfalls alle Mitglie-
der, aber auch Vereinsgäste und inter-
essierte Neumitglieder eingeladen. Für 
Verpflegung wird ausreichend gesorgt.

Die Mannschaftsspiele beginnen be-
reits kurze Zeit später im Mai. Insofern 
bleibt nicht viel Zeit für das Training 
und die fünf gemeldeten Mannschaften 
sind direkt auf den Plätzen in und um 
Lippstadt gefordert. Besonders stark 
vertreten sind in diesem Jahr die Mann-
schaften der Altersklasse 40er, sowie 
die Damen und eine Mixed-Mannschaft. 
Das Ziel der Sommersaison ist nicht nur 
eine erfolgreiche sportliche Leistung 
der Mannschaften, sondern auch der 
Ausbau der Mannschaften im Jugend-
bereich und bei den Senioren.

Den Abschluss und die Höhepunkte 
der sportlichen Tennissaison bilden in 
der zweiten Jahreshälfte dann die Ver-
einsmeisterschaften und die Elli-Open. 
Die Vereinsmeisterschaft wird dabei 
parallel über mehrere Wochen in den 
Sommermonaten ausgetragen und star-
tet meist zu Anfang Juli. Die Elli-Open 
finden in diesem Jahr am 06. und 
07.09.2025 statt. Auch hier freut sich 
die Tennisabteilung über eine rege Teil-
nahme. Der Saisonabschluss wird am 
03.10.2025 gefeiert.

Die Tennisabteilung freut sich zudem 
über jedes neue Gesicht am Tennis-
platz. Bei Interesse an Schnupperstun-
den oder einem Schnupperevent mit der 
TuS Mannschaft, meldet euch jederzeit 
gern bei Dennis Müller 

(dennis.mueller@tuslipperode.de).

Konnten im letzten Jahr die Lucky-Lo-
ser-Runde der Elli-Open für sich entschei-
den: Christine Schröder und Ivica Granatir
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Besuch vom Weihnachtsmann höchstpersönlich

Da unsere kleinsten MitgliederInnen aus 
der Eltern-Kind-Turngruppe sowie dem 
Kindergartenturnen leider noch zu jung für 
eine Teilnahme an unserer traditionellen 
Weihnachtsfeier der Vereinsjugend des 
TuS Lipperode sind, haben sich die Traine-
rinnen Stela Franz und Ariane Franz etwas 
ganz Besonderes überlegt. Vor dem Weih-
nachtsfest haben die beiden den Weih-
nachtsmann höchstpersönlich für einen 
Besuch beider Turngruppen in die Turn-
halle eingeladen. Der weihnachtliche Gast 
erschien natürlich nicht mit leeren Händen 
und überraschte die Kinder im Namen des 
Vereins mit einer kleinen Weihnachtstüte, 

die in Zusammenarbeit mit der Vereinsju-
gend zusammengestellt wurde. Nachdem 
durch das Singen von Weihnachtsliedern, 
gemeinsam im Chor, nochmal ordentlich 
Weihnachtsstimmung in die Turnhalle ge-
bracht wurde, konnten die Kinder dem 
Weihnachtsmann lang ersehnte Fragen 
stellen, ihren Wunschzettel vorstellen und 
seinem altbekannten „Hohoho“ lauschen. 
Im Namen aller Kinder, der Eltern und der 
Trainerinnen bedanken wir uns nochmal 
herzlich bei Tim Paradine, der uns eine un-
vergessliche und traumhaft schöne Weih-
nachtsturnstunde vor dem Weihnachtsfest 
beschert hat.
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Auch in diesem Jahr war die Vorfreude rie-
sig: Die Kinder der Turn- und Tanzgruppen 
von Stela Franz und Ariane Franz fieberten 
ihrer traditionellen Karnevalsfeier in der 
Turnhalle entgegen. Wochen vorher began-
nen sie bereits mit der Auswahl ihrer fanta-
sievollen Kostüme – von wilden Tieren über 
märchenhafte Figuren bis hin zu schillern-
den Superhelden war alles dabei.

Die Feier begann mit einer fröhlichen Vor-
stellungsrunde, in der jedes Kind sein Kos-
tüm präsentieren durfte. Mit leuchtenden 
Augen und voller Begeisterung stellten sie 
ihre Rollen vor und wurden mit Applaus 
gefeiert. Anschließend startete eine stim-

mungsvolle Polonaise, die von schwung-
voller Karnevalsmusik begleitet wurde. Die 
Kinder zogen lachend und singend durch 
die ganze Halle, bevor sie sich in spaßigen 
Bewegungsspielen begeben konnten. Ein 
weiteres Highlight war die Überraschungs-
einlage der Kinder und Trainerinnen, die 
sich ebenfalls in Kostüme geworfen hatten 
und gemeinsam mit den Kindern eine kleine 
Tanzchoreografie zum Besten gaben. Zum 
krönenden Abschluss wurden alle mit einem 
fröhlichen „Helau!“ verabschiedet – natür-
lich nicht, ohne zuvor eine süße Leckerei 
zu erhalten. So endete ein unvergesslicher 
Nachmittag voller Spaß, Bewegung und 
fröhlicher Karnevalsstimmung.

Ein kunterbuntes Karnevalsfest
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Der TuS Lipperode bietet ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Sportprogramm 
für alle Altersgruppen – von den Kleinsten 
bis hin zu Erwachsenen und Senioren. Mit 
einem breiten Spektrum an Kursen für alle 
Altersklassen, das von klassischen Diszipli-
nen wie Turnen, Fußball und Tennis bis hin 
zu modernen Fitnessangeboten und Tanz 
reicht, ist für jeden etwas dabei. Besonders 
wichtig ist dem Verein eine fachgerechte 
Betreuung durch geschulte Übungsleiter 
sowie eine offene und freundliche Atmo-
sphäre, in der sich jeder willkommen fühlt. 
Eine Mitgliedschaft beim TuS Lipperode er-
möglicht damit nicht nur die Teilnahme an 
einem einzelnen Kurs, sondern eröffnet die 
Möglichkeit, verschiedene Sportarten aus-
zuprobieren und neue Bewegungsformen 

Gemeinsam aktiv beim TuS Lipperode
zu entdecken. Damit schafft der Verein ein 
einzigartiges Angebot, das nicht nur die 
körperliche Fitness fördert, sondern auch 
den sozialen Austausch und das Gemein-
schaftsgefühl stärkt. Highlights sind zudem 
der spezifische Kurs für Familien, in denen 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern in der 
Eltern-Kind-Turngruppe aktiv werden kön-
nen, sowie Outdoor-Fitnessprogramme für 
ältere Sportbegeisterte, die ihre Einheiten 
gerne an der frischen Luft absolvieren und 
einen inklusiven Tanzkurs für erwachsene 
Bewegungsbegeisterte. Auch präventive 
Gesundheit ist ein fester Bestandteil des 
Angebotsprogramms und bietet durch die 
Wirbelsäulengymnastik eine ideale Mög-
lichkeit, körperliche Beschwerden gezielt 
anzugehen. Alle aktuellen Kursangebote, in-
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Silvesterlauf 2024 ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr fand wieder der tradi-
tionelle Silvesterlauf der Breitensport-Abtei-
lung statt. Werner Fecke zieht ein äußerst 
positives Fazit: „Seit 2013, also mittlerweile 
zum zwölften Mal, richtet der TuS Lipperode 
den Silvesterlauf aus. Die Begeisterung ist 
weiter riesig und wir können jedes Jahr mit 
mehr Teilnehmern das Sportjahr gebührend 
abschließen.“  
Das Konzept ist einfach und bietet für je-
den Bewegungsbegeisterten das passen-
de Programm. Ob Joggen, Nordic-Walken 
oder Wandern – der Spaß, die Bewegung 

und die Geselligkeit stehen im Vordergrund. 
Los ging es um 14.00 Uhr am Sportplatz in 
Lipperode. Rund eine Stunde ging es – mal 
mehr und mal weniger schweißtreibend - für 
die verschiedenen Gruppen in und um Lip-
perode zur Sache. Im Anschluss wurde das 
Jahr 2024 dann mit einem kleinen Sektemp-
fang im Clubraum verabschiedet. 
Fecke: „Aufgrund des großen Erfolges pla-
nen wir unter dem Motto „klein aber fein“ be-
reits den nächsten Laufs. Gern können sich 
alle Interessierten den Termin in den Kalen-
der eintragen.“

klusive Veranstaltungszeiten und -orte, sind 
auf der Website des Vereins TuS Lippeorde 
unter www.tuslipperode.de einsehbar. Inte-
ressierte können sich dort informieren oder 
direkt mit der Abteilungsleiterin Stela Franz 

Kontakt aufnehmen – entweder telefonisch 
oder per E-Mail. Wir freuen uns darauf, euch 
in unseren Sportkursen begrüßen zu dürfen! 
Bewegung verbindet – macht mit und werdet 
Teil unserer aktiven Gemeinschaft. 

Die Teilnehmerzahl beim Silvesterlauf steigt jades Jahr
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Breitensport-Jahresrückblick 2024
Breitensport bezeichnet sportliche Aktivitä-
ten, die von einer breiten Masse der Bevöl-
kerung ausgeübt werden, ohne primär auf 
Leistung oder Wettkampf ausgerichtet zu 
sein. Im Fokus stehen Spaß, Gesundheit, 
Fitness und soziale Interaktion. Breitensport 
umfasst vielfältige Sportarten und richtet 
sich an Menschen aller Altersgruppen und 
Leistungsniveaus. Im Gegensatz zum Leis-
tungssport steht hier nicht die Maximierung 
von Leistung und Erfolg, sondern die Freude 

an der Bewegung und die Förderung der all-
gemeinen Fitness im Vordergrund.
Euer Hobby, euer Sport ist noch nicht im 
TuS-Angebot und ihr wollt euch gerne ein-
bringen und organisieren? Sprecht uns an, 
wir sind offen für neue Ideen und prüfen ger-
ne die Umsetzbarkeit.

Entscheidend ist euer persönlicher Einsatz! 
Kontakt: werner.fecke@tuslipperode.de 
oder WhatsApp unter +4915203223090.
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Wir stellen vor: Blasrohrschießen
Blasrohrschießen ist eine Sportart, bei der 
Pfeile mit einem Blasrohr durch die Kraft 
des Atems auf eine Zielscheibe geschossen 
werden. Es ist eine präzise und ruhige Dis-
ziplin, die Konzentration und Atemkontrolle 
erfordert.

Ausrüstung

Blasrohr: Ein Rohr aus Aluminium, Kunst-
stoff oder Carbon; meist 120–160 cm lang.
Pfeile (Darts): Leichte Pfeile mit einer Spitze 
und einer Kunststoffbefiederung.
Zielscheibe: Meist eine klassische Schieß-
scheibe mit Ringen oder spezielle Blas-
rohr-Zielscheiben.

Regeln und Technik

1. Standposition: Der Schütze steht stabil 
mit leicht versetzten Füßen.
2. Halten des Blasrohrs: Das Rohr wird mit 
beiden Händen ruhig gehalten, ähnlich wie 
ein Gewehr.
3. Zielen: Ein Auge wird geschlossen, wäh-
rend mit dem anderen das Ziel anvisiert wird.
4. Schussabgabe: Der Pfeil wird in das Rohr 
eingeführt und mit einer kontrollierten, kräfti-
gen Ausatmung herausgeschossen.
5. Wertung: Die Punkte richten sich nach 
dem getroffenen Bereich auf der Zielschei-
be.

Blasrohrschießen ist ein leicht erlernbarer 
Sport, der sowohl als Freizeitaktivität als 
auch als Wettkampfsport betrieben wird. Es 
wird zunehmend populärer, da es kosten-
günstig, ungefährlich und für alle Altersgrup-
pen geeignet ist.

H A B E N  W I R  E U E R  I N T E R E S S E 
G E W E C K T  ?

Wir haben die notwendige Ausrüstung und 
zeigen euch gerne wie es geht. Ob als Ein-
zelevent oder regelmäßige Treffen.  Einzige 
Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im TuS 
Lipperode und eure Bereitschaft euch ein-
zubringen und zu organisieren. Meldet euch 
gerne per E-Mail 

werner.fecke@tuslipperode.de 
oder WhatsApp unter 

+4915203223090.
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Jahreshauptversammlung des TuS Lipperode
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des TuS Lipperode fanden sich leider nur 34 
Mitglieder im Sportheim ein, um gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und wichtige Entscheidungen für die Zukunft 
zu treffen. Vorsitzender Patrick Walter eröff-
nete die Versammlung mit einem Dank an 
alle Mitglieder, Sponsoren und insbesondere 
die ehrenamtlichen Helfer: „Ohne euch wäre 
all das, was wir als Verein auf die Beine stel-
len, nicht möglich. Euer Engagement kann 
nicht genug gewürdigt werden.“ In seinem 
Rückblick erinnerte Walter an zahlreiche 
Highlights des vergangenen Jahres. Das 
Kindergartenturnier war ein voller Erfolg, 
ebenso wie das „Spiel ohne Grenzen“, das 
in neuer Form ausgetragen wurde. Beson-
ders erfreulich war die Wiederaufnahme der 
Ferienfreizeit, die nach langer Pause erneut 
stattfinden konnte. Ein besonderes Ereignis 
war der Inklusionssporttag mit der Lebens-
hilfe Lippstadt, der ein starkes Zeichen für 
Offenheit und Miteinander setzte. Zudem 
wurde Jürgen Konrad für seine Verdienste 

in den „Club 100“ des DFB aufgenommen, 
eine Ehre, die seine langjährige Arbeit im 
Verein würdigt. Die traditionelle Blau-Weiße 
Nacht kehrte zurück in die Lipperoder Schüt-
zenhalle und erhielt viel positives Feedback. 
„Wo wir in diesem Jahr feiern, steht noch 
nicht fest“, so Walter.
Ein weiteres großes Thema war die weiter-
hin angespannte Hallensituation. Die neue 
Sporthalle an der Moorkampstraße soll im 
Winter 2026 fertiggestellt werden, doch Wal-
ter zeigte sich zurückhaltend: „Lassen wir 
uns überraschen.“ Die Nutzung der Schüt-
zenhalle ist für den TuS von großer Bedeu-
tung, da sowohl die Weihnachtsfeier der Ju-
gend als auch die Blau-Weiße Nacht kaum 
an einem anderen Ort in Lipperode realisier-
bar wären. Daher betonte Walter die Solida-
rität mit dem Schützenverein: „Wir hoffen, 
dass die Streitigkeiten schnell beigelegt wer-
den und unterstützen den Schützenverein 
nach Kräften.“ Ein weiteres großes Projekt 
war die Übernahme des Weihnachtsmarkts 
vom Bürgerring. Nachdem die Veranstaltung 

Hendrik Titgemeyer (r.) wurde als stellvertretender Finanzleiter in den Vorstand gewählt
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2023 erstmals am Sportplatz stattfand, wur-
de sie im vergangenen Jahr an zwei Tagen 
auf dem Schützenplatz ausgerichtet – eine 
Änderung, die von vielen positiv aufgenom-
men wurde.
Nach dem Rückblick stellte der zweite Vor-
sitzende Justin Kemper die Mitgliedersta-
tistik vor. Mit aktuell 1.104 Mitgliedern gab 
es zwar erstmals seit Jahren einen leichten 
Rückgang von 25 Personen, doch Kemper 
relativierte dies: „Das ist Meckern auf ho-
hem Niveau. Wir haben eine hohe Fluktua-
tion, aber alles über 1.100 Mitglieder ist für 
uns ein sehr guter Wert.“ Besonders erfreu-
lich sei die ausgewogene Altersstruktur: 60 
Prozent der Mitglieder sind Erwachsene, 40 
Prozent Kinder und Jugendliche. Der Fuß-
ball stellt weiterhin die größte Abteilung und 
vereint fast die Hälfte der Mitglieder auf sich. 
Finanziell steht der TuS weiterhin auf soliden 
Beinen, wie Marvin Moka in seinem Bericht 
über die Vereinsfinanzen betonte: „Trotz des 
Kaufs des neuen Jugendbullis haben wir das 
Jahr mit einer positiven Bilanz abgeschlos-
sen. Das zeigt, dass die Abteilungen eine 
gute Kostendisziplin haben - bitte behaltet 
das auch weiterhin bei.“
Das Team Marketing berichtete von erfolg-
reichen Partnerschaftsverlängerungen, wies 
aber auch darauf hin, dass die Akquise neu-
er Sponsoren in der aktuellen wirtschaftli-
chen Lage eine Herausforderung darstellt.
Im Anschluss folgten die Berichte aus den 
Abteilungen. Im Fußball konnte sich die A- 
und D-Jugend den Hallenkreismeistertitel 
sichern, während die A- und B-Junioren in 
den Bezirksligen eine starke Rolle spielen. 
Heinz Kemper zeigte sich zufrieden: „Wir 
hatten einen klaren Plan und sind stolz, dass 
wir ihn so umsetzen konnten.“ Im Tennis gab 
es ebenfalls Erfolge zu feiern: Die Damen 40 
schafften den Aufstieg in die Kreisliga. Den-
noch gibt es auch Herausforderungen, wie 
Jugendsportwart Dennis Müller berichtete: 
Durch den Wegfall der Seigerhalle gab es 
Schwierigkeiten, das Wintertraining für die 

Jugend sicherzustellen. Um die Qualität des 
Trainings zu steigern, soll das Trainerteam 
erweitert und die Anzahl der Mannschaften 
reduziert werden. Auch die Abteilung Turnen 
und Breitensport blickte auf ein aktives Jahr 
zurück und gab einen Ausblick auf kommen-
de Angebote.
Aus der Dartabteilung gab es an diesem 
Abend gemischte Nachrichten. Während 
das Team für seine starke Entwicklung 
gelobt wurde und sogar für die Wahl zur 
„Mannschaft des Jahres“ beim Abend des 
Sports in Lippstadt nominiert ist, gab es 
auch eine überraschende Ankündigung: Der 
Abteilungsvorstand hat seinen Rücktritt er-
klärt und plant, einen eigenständigen Dart-
verein in Lipperode zu gründen. Hauptgrund 
sei der begrenzte Platz im Verein - man 
wolle die Sparte größer aufziehen und eine 
Jugendabteilung gründen. Walter machte je-
doch deutlich, dass der TuS versuchen wer-
de, die Abteilung zu halten und eine Lösung 
zu finden.
Vor den anstehenden Wahlen wurde Rai-
ner Panke, langjähriger stellvertretender 
Leiter der Finanzen, unter großem Applaus 
und Standing Ovations verabschiedet. Nach 
vielen Jahren im Vorstand und in der Ju-
gendarbeit verlässt er das Gremium, bleibt 
dem Verein aber weiterhin verbunden. Bei 
den Wahlen gab es wenig Überraschungen: 
Justin Kemper wurde als zweiter Vorsitzen-
der bestätigt, ebenso Mona Eickmann als 
Geschäftsführerin. Den Posten des stellver-
tretenden Finanzleiters übernimmt Hendrik 
Titgemeyer als Nachfolger von Rainer Pan-
ke. Lucas Becker wurde als Sozialwart wie-
dergewählt, ebenso wie der Ältestenrat um 
Peter Peppel, Rudi Sonntag, Adolf Barkey, 
Karl Konrad und Reinhard Diers. Neuer Kas-
senprüfer wurde Volker Brooks.
Mit einem positiven Blick in die Zukunft 
schloss Patrick Walter die Versammlung und 
bedankte sich noch einmal bei allen Anwe-
senden für ihr Engagement und das Vertrau-
en in den Vorstand.
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26.04. Mitgliederversammlung Tennisabteilung + 
Saisoneröffnung

01.06. Saisonabschluss Fußball

17.06. Kindergartenturnier

18.06. Spiel ohne Grenzen

13. & 14. 09. Drittes ELLI Open Tennis -Turnier

08.11. Blau-Weiße-Nacht

05. & 06.12. Weihnachtsmarkt (unter Vorbehalt)

22.12. Jugendversammlung und -weihnachtsfeier
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Jugendversammlung und Weihnachtsfeier 2024 

Über 120 Kinder nahmen an der Weihnachtsfeier der Vereinsjugend teil

Am 20. Dezember 2024 fanden die Jugend-
versammlung sowie die Weihnachtsfeier un-
seres Vereins statt – ein Tag voller Rückbli-
cke, Freude und festlicher Stimmung.  
Die Versammlung begann mit einem Rück-
blick auf die Ereignisse des vergangenen 
Jahres: Es gab eine Osteraktion, bei der 
Schokohasen über die Trainer und Betreuer 
an die gesamte Jugend verteilt wurden. Die 
Vereinsjugendleitung nahm gemeinsam mit 
dem J-Team am Jugendtag des Kreissport-
bunds Soest teil, bei dem sie sich mit ande-
ren Vereinen austauschen konnten. Zudem 
konnte erstmals seit 2018 endlich wieder die 
TuS-Ferienfreizeit stattfinden, so dass es mit 

26 Kindern und 9 Betreuern an die Ostsee, 
genauer gesagt an den Schönberger Strand, 
ging. Auch beim Ferienspaß der Stadt Lipp-
stadt waren wir wieder aktiv, indem wir einen 
Schnupperkurs im Tennis anbieten konnten. 
Neuwahlen gab es in diesem Jahr keine, so-
dass die gewählten Vertreter weiterhin ihre 
Aufgaben übernehmen.  

Die anschließende Weihnachtsfeier war - 
wie in den vergangenen Jahren - ein großer 
Erfolg. Insgesamt nahmen 120 Kinder an 
der Feier teil, die in festlicher Atmosphäre 
stattfand. Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des Weihnachtsmanns.
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In diesem Jahr wurde die Weihnachtsfei-
er erstmalig von einer kreativen Aktion be-
gleitet. Die Kinder durften selbstgemalte 
weihnachtliche Bilder mitbringen, die im 
Geschenkesack des Weihnachtsmannes 
landeten. Per Losverfahren wurden die 
schönsten Bilder gekürt, und die jungen 
Künstler durften einen kleinen Preis aus-
wählen. Es gab Fußbälle, Puzzle und Mini-
spiele.  
Das Programm der Weihnachtsfeier war bunt 
und abwechslungsreich. An verschiedenen 
Stationen, wie Dosenwerfen, Jutebeutel be-
malen und Bastelaktionen, konnten die Kin-
der ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
sich ordentlich austoben. Zum Abschluss 
erhielt jedes Kind eine bunte Tüte gefüllt mit 
vielen weihnachtlichen Leckereien.
Die nächste Jugendversammlung und 
Weihnachtsfeier findet am Montag, den 
22.12.2025, statt. 
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Trikots für E2 - Dank an avitea Industrieservice

Strahlende Gesichter und große Freude bei 
unserer E2-Jugend: Die jungen Fußbal-
ler des TuS Lipperode durften kürzlich ihre 
brandneuen Trikots in Empfang nehmen – 
gesponsert von avitea Industrieservice, die 
sich ab sofort als stolzer Partner an der Seite 
unseres Vereins präsentieren.
Zur offiziellen Übergabe der neuen Spiel-
kleidung war Anke Nordhoff, Prokuristin von 
avitea Industrieservice, persönlich vor Ort. 
In einem herzlichen Rahmen überreichte sie 
dem Team die frischen Trikots, die ab sofort 
bei den Spielen der E2 zum Einsatz kom-
men. Ein besonderer Moment für unsere 
Nachwuchskicker – und ein starkes Zeichen 
für die Unterstützung lokaler Talente!
Trainer Alessandro Sassi und sein enga-
giertes Team zeigten sich begeistert: „Es ist 

großartig zu sehen, wie Unternehmen aus 
der Region den Jugendfußball fördern. Die 
Jungs sind mächtig stolz auf ihr neues Outfit 
– das motiviert zusätzlich!“ 
Auch das Marketing-Team des TuS Lippero-
de bedankt sich ganz herzlich bei avitea 
Industrieservice für die großzügige Unter-
stützung. Solche Partnerschaften sind für 
unseren Verein von unschätzbarem Wert 
– sie helfen dabei, optimale Rahmenbedin-
gungen für unsere Jugend zu schaffen und 
die Begeisterung für den Fußball weiter zu 
fördern.
Wir freuen uns darauf, unsere E2 künftig 
in den neuen Trikots auf dem Platz zu se-
hen – mit viel Einsatz, Teamgeist und viel-
leicht dem ein oder anderen Torjubel im avi-
tea-Dress!
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Bei Fragen und Anregungen reicht eine kurze WhatsApp Nachricht an die 0162/5154649.
Über WhatsApp bieten wir zudem einen Newsletter und einen Liveticker zu ausgewählten

Spielen an. Um diese zu empfangen reicht eine Nachricht mit dem Text  „Start Newsletter“ bzw. 
„Start Liveticker“ an die WhatsApp Nummer des TuS Lipperode.

Direkte Ansprechpartner:
Vorsitzender:
Abteilungsleiter Fußball:

Abteilungsleiter Tennis:
Abteilungsleiter Tanzen/Turnen:
Abteilungsleiter Breitensport:
Abteilungsleiter Darts:
Marketing:

patrick.walter@tuslipperode.de
heinz.kemper@tuslipperode.de
juergen.konrad@tuslipperode.de
sebastian.rabeneck@tuslipperode.de
stela.franz@tuslipperode.de
werner.fecke@tuslipperode.de
darts@tuslipperode.de
marketing@tuslipperode.de
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